
Diese Geschichte habe ich vor ein paar Monaten geschrieben. :-D 

Prolog

  Langsam , beinahe wie in Trance schritt sie über den
von Kirschblüten bedeckten Kiesweg . Obwohl es bereits Mitte April war, hatte sich der Wind binnen weniger 
Sekunden in ein frostiges Inferno verwandelt und schien sie nun von allen Seiten mit seiner eisigen Hand
zu Boden drücken zu wollen .
  Shawnee atmete hörbar aus .  Tränen rannen ihre Wangen hinab und sammelten sich in ihren Mundwinkeln.
. Ein salziger Geschmack breitete sich in ihrem Mund aus. „Hey.“ Sie schnellte herum. Keinen halben Meter
von ihr entfernt stand ein junger Mann. Seine dunklen Augen schienen Shawnee förmlich zu durchbohren
und sie wischte sich schnell die Tränen aus dem Gesicht. „Ich weiß das es schwer für dich ist.“ Er kam ein paar
Schritte auf sie zu. „Mir geht es nicht anders. Ich meine....er...er war unser Vater.“ „Ach Nerian.“ Sie seufzte.
„Wir wussten ja das es irgendwann...das er bald sterben würde, aber ich habe nicht damit gerechnet das es
so schnell geht.“ „Ich auch nicht.“,gestand Nerian. Shawnee seufzte ein weiteres Mal und blinzelte die
heraufkommenden Tränen fort. „Hey.“ Er legte ihr eine Hand auf die Schulter. Shawnee hob den Kopf und ihre
Blicke trafen sich.
 „Er wird immer bei uns sein, egal was passiert, okay?“ „Okay.“, entgegnete sie und fuhr dann fort:   „Ich glaube
wir müssen jetzt los.“ „Du hast recht. Mum wartet bestimmt schon auf uns.“, gab Nerian zu bedenken. Noch
einmal blickten sie sich schweigend an, dann setzten sie sich langsam in Bewegung und folgten dem
Kiesweg, welcher sie letztendlich vor ein imposantes, aus roten
 Backsteinen errichtetes Gebäude führte. Unmittelbar blieben sie stehen, sowie die Sonne über dem Bauwerk
empor stieg und die
 Umgebung ringsum mit ihren güldenen Strahlen in  wahres Lichtermeer verwandelte.   

Danke :roll:

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Wie findet  ihr diesen Teil meiner Geschichte???
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